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Erlass  
„Verfahren zur Meldung von Brutplätzen auf Landwirtschaftsflächen in 

Europäischen Vogelschutzgebieten“ vom 11. März 2009  

 

aktualisierte Fassung vom 14.04.2015 

 

„Ziel des Verfahrens ist sowohl das 

Vermeiden von  

Verschlechterungen lokaler 

Populationen sowie von Bußgeldern 

und Sanktion für die landwirtschaftlichen 

Betriebe durch unabsichtliche Verstöße 

gegen § 44 Abs. 4 BNatSchG“ 
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Verfahren 

 
Eingang der Meldung einer geschützten Art  

 ggf. Überprüfung 

 Flächeneingrenzung 

Abfrage Bewirtschafterdaten bei der Landwirtschaftsbehörde 
 Bewirtschafter 

 Anschrift, Tel.Nr. 

 Betriebsnr. 

 Feldstück- und Schlagnr. 

Anordnung an den Bewirtschafter 
 Telefonische Vorabinformation 

 schriftliche Anordnung 

 ggf. Abgrenzung der Fläche vor Ort 

Mitteilung an die Landwirtschaftsbehörde 

 Mitteilung der Gefährdung einer geschützten Art auf Landwirtschaftsfläche 

 

 

Bis 30.09.: Übermittlung der Gesamtanzahl Brutplatzmeldeverfahren an das LfULG 
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Flächenabgrenzung 

 
 …… 

 …… 
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Anordnung 
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Bsp: Sperrfläche 
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Verfahren 
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Mitteilung 
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Wo wird das Verfahren eingesetzt? 

 
 

Wachtelkönig (95%),  

Kiebitz, Braunkehlchen 

 

 Brut bis Ende Juli,  

anschließend Mauser 

 

 Habitat Wachtelkönig:  

artenreiche Wiesen,  

Feuchtwiesen  

Fettwiesen 
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Verfahren    Fazit 

       
Eingang der Meldung einer geschützten Art  

ggf. Überprüfung 

Erstellung von Karten 

 

Abfrage d. Bewirtschafters bei der 
Landwirtschaftsbehörde 

Bewirtschafter 

Anschrift, Tel.Nr. 

Betriebsnr. 

Feldstück- und Schlagnr. 

 

Anordnung an den Bewirtschafter 

Telefonisch 

schriftlich 

ggf. Abgrenzung der Fläche vor Ort 

 

Mitteilung an die Landwirtschaftsbehörde 

Mitteilung der Gefährdung einer geschützten Art auf 
Landwirtschaftsfläche 

Bis 30.09.: Übermittlung der Gesamtanzahl 
Brutplatzmeldeverfahren an das LfULG 

Es eilt, aber es ist umständlich… 

 

 Abfrage der Bewirtschafterdaten durch 

die UNB  

 Erreichbarkeit der Bewirtschafter 

häufig schwierig 

 

 Meldungen durch Ornitholgen 

kommen oft zu spät (z.b. im 

Jahresrückblick im Oktober) 

 

Mindestsumme Härtefallausgleich 

 1022,58 € 

 

Positiv ist, .. 

 Keine Streichung der 

Landwirtschaftsförderung 

 

 …. Ergänzen 
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Verfahren    Fazit 

       
Eingang der Meldung einer geschützten Art  

ggf. Überprüfung 

Erstellung von Karten 

 

Abfrage d. Bewirtschafters bei der 
Landwirtschaftsbehörde 

Bewirtschafter 

Anschrift, Tel.Nr. 

Betriebsnr. 

Feldstück- und Schlagnr. 

 

Anordnung an den Bewirtschafter 

Telefonisch 

schriftlich 

ggf. Abgrenzung der Fläche vor Ort 

 

Mitteilung an die Landwirtschaftsbehörde 

Mitteilung der Gefährdung einer geschützten Art auf 
Landwirtschaftsfläche 

Bis 30.09.: Übermittlung der Gesamtanzahl 
Brutplatzmeldeverfahren an das LfULG 

Es eilt, aber es ist umständlich… 

 

 Abfrage der Bewirtschafterdaten durch 

die UNB  

 Erreichbarkeit der Bewirtschafter 

häufig schwierig 

 

 Meldungen durch Ornitholgen 

kommen oft zu spät (z.b. im 

Jahresrückblick im Oktober) 

 

Mindestsumme Härtefallausgleich 

 1022,58 € 

 

Positiv ist, .. 

 Keine Streichung der 

Landwirtschaftsförderung 

 

 …. Ergänzen 

11 



12 



13 



• Auswertung der Anzahl Wachtelkönig-Rufer  

• AUK-Maßnahmen ergänzt durch Brutplatzmeldeverfahren (Einzelbetrachtung hier nicht möglich) 

Vorkommen Wachtelkönig 2010 - 2015 und Flächen mit  
Agrar-Umweltmaßnahmen (GL1, GL2, GL5a, b, c, GL4b) 
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Vorkommen Wachtelkönig 2016 und Flächen mit AuK GL5c 



Auswertung 
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 AuK-Flächen für den Wachtelkönig attraktiv 

 

2016: 

 45 Wachtelkönig-Rufer (ohne Doppelungen) 

 70% AuK-Flächen (GL 5a,b,c, GL 2, AL 5b) 

 28% Mahd nach > 60 d 

 18% Mahd nach 40 - 60 d 

 

 

 Brutplatzmeldeverfahren als Ergänzung der 

AUK-Maßnahmen 

 

2016 

 15 Sperrflächen 

 

  

Anzahl      

Rufer 

Brutverdacht 

 

2000   6 

2001   22 

2002 39 21 

2003 33 23 

2004 87 36 

2005 50 36 

2006 50 25 

2007 39 27 

2008 114 37 

2012 30 13 

2013 56 21 

2014 38 7 

2015 48 24 

2016 45 26 



Verfahren          Zusammenfassung 

       
Eingang der 
Meldung einer 
geschützten Art  

 

Abfrage d. 
Bewirtschafters bei 
der 
Landwirtschaftsbehö
rde 

 

Anordnung an den 
Bewirtschafter 

 

Mitteilung an die 
Landwirtschaftsbehö
rde 

Bis 30.09.: 
Übermittlung der 
Gesamtanzahl 
Brutplatzmeldeverfa
hren an das LfULG 
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Es eilt, aber Brutplatzmeldeverfahren ist umständlich… 
 Abfrage der Bewirtschafterdaten 

 hoher Aufwand des Verfahrens 

 Erreichbarkeit der Bewirtschafter häufig schwierig 

 

Meldungen kommen z.T. zu spät  
 z.B. im Oktober, November, Jahresrückblick 

 

Kein Verlust der Direkt- und Ausgleichszahlungen 
 Mitteilung an ISS 

 

Mindestsumme Härtefallausgleich häufig nicht erreicht 
 1022,58 € 

 

Brutplatzmeldeverfahren als Ergänzung der AuK-Maßnahmen 

 

Was können wir besser machen? 
 Vorbeugender Schutz durch passende AuK-Maßnahmen 

 

 Wachtelkönig-freundliche Mahd, Mauserhabitate 

 Später Schnitt, anschließend gestaffelte Mahd 

 Mahd alle 2 Jahre  

 


